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Das NaturVision Filmfestival wird veranstaltet von der Earth Vision UG; Mitveranstalter sind die Film & Medienfestival 
gGmbH, die Stadt Ludwigsburg sowie das Central Filmtheater. Gefördert wird das Festival vom Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg, von der Filmförderung BadenWürttemberg und der Landesanstalt für 
Kommunikation Baden-Württemberg. Zu den Partnern und Unterstützern gehören die HAHN&KOLB GmbH, AUDI Stiftung 
für Umwelt, dieUmweltdruckerei, die IBA’27, die SportRegion Stuttgart, die Wohnungsbau Ludwigsburg und die 
Wirtschaftsförderung Region Stuttgart. Medienpartner sind ARTE Magazin, Moritz, LIFT, forum nachhaltig wirtschaften, 
bioNachrichten, Hallo Ludwigsburg. 

 
Kontakt und weitere NaturVision Filmfestival Fon:      07141-9137645 
Informationen unter: Martina Edin Fax:       07141-99 22 48-13 
 Arsenalstraße 4 Mail:     edin@natur-vision.org 
 71638 Ludwigsburg Web:    www.natur-vision.de 
 

 

 
 
Festivalfeeling im Wohnzimmer: NaturVision Filmfestival ONLINE startet mit über 70 
Filmen 
 
Ab Mittwoch 16. Juli 2020 werden über 70 Natur- und Umweltfilme im virtuellen Kino von NaturVision 
Online zu sehen sein. Eine Open Area mit Filmgesprächen, Workshops, Zukunftsmarkt und vielem 
mehr bringt zusätzliches Festivalfeeling nach Hause.  
 
Was macht ein Filmfestival aus? Da ist die Fülle an besonderen Filmen, aus der man schöpfen kann. 
Es gibt Diskussionen mit den Filmschaffenden, die neugierig machen und Fragen beantworten. Und 
immer wieder kommt man mit anderen Zuschauer*innen ins Gespräch. Auch wenn das alles in 
diesem Jahr etwas anders sein wird als in den Jahren zuvor, heißt das nicht, dass man darauf ganz 
verzichten muss. 
 
Mit NaturVision ONLINE können sich die Zuschauer*innen vom 16.7. – 23. Juli das spezielle 
Festivalfeeling nach Hause ins Wohnzimmer holen. Über 70 Filme bieten eine enorme Vielfalt und 
genügend Gesprächsanlässe. Zusätzlich wurden zahlreiche Filmgespräche mit den 
Filmemacher*innen aufgezeichnet, die nach dem Film einen Blick hinter die Kulissen ermöglichen. So 
führt beispielsweise Ulrike Becker (Haus des Dokumentarfilms Stuttgart) ein intensives Gespräch mit 
dem Regisseur von „Bamboo-Stories“, Shaheen Dill-Riaz, über die Entstehung dieser 
beeindruckenden Dokumentation und über seine neuen Filmpläne.  
 
Vom Kurzfilm, über vierzigminütige Filme zu Wildlife oder Umweltthemen bis hin zu abendfüllenden 
Dokumentationen ist alles im Programm geboten. So kann man sich zu Hause sein ganz individuelles 
Kinoerlebnis gestalten. Vielleicht geht das dann so: zuerst den Kurzfilm „The Beauty“ schauen und 
dann hautnah an den Grizzlys Alaskas sein mit „Der Bär in mir“. Oder mit den Kindern in die 
„Rückkehr der Biber – Wilde Baumeister“ erleben, wie es sich eine Biberfamilie gemütlich macht …. 
und sich abends noch im Bett am Handy oder Tablet zur Frage „Kann das Elektroauto die Umwelt 
retten?“ informieren. 
 
„Es war uns sehr wichtig, möglichst viel echtes Festivalfeeling in NaturVision ONLINE zu packen. 
Wenn wir die Zuschauer*innen schon nicht im Kino oder auf dem Arsenalplatz begrüßen können, 
wünschen wir uns, dass sie zu Hause richtig in den NaturVision Kosmos eintauchen.“, sagt Anne Litz, 
die u.a. für die Organisation der kostenfreien Open Area zuständig ist.  
Blickt man auf das virtuelle Festivalgelände, der „Festival Map“, dürfte diesem Wunsch nichts 
entgegenstehen.  

http://www.natur-vision.de/


  

 

 

 

 


